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Liebe Pfarrgemeinde! 
Liebe Leserin, lieber Leser! 
 

Der Herbst zieht ins Land, und mit ihm eine Zeit, die uns sehr 
vielfältig und abwechslungsreich begegnet. 
 

– Die Früchte reifen, und wir danken Gott für die reiche Ernte. 
 

– Es werden uns Tage mit blauem Himmel und großer Fernsicht 
geschenkt. Wir atmen noch einmal durch und sammeln die 
Wärme der Sonne und die Farben der Natur. 

 

– Es gibt aber auch Tage mit Regen und Nebel, in denen wir die 
Endlichkeit allen Lebens spüren und erfahren. 

 

An schönen Herbsttagen bin gerne noch einmal am Berg unterwegs. Ich genieße 
die wärmenden Sonnenstrahlen, die Farben der Natur und die oft grandiose 
Fernsicht. Ich erlebe aber auch, dass es gleich frisch und kalt wird, wenn man in 
den Schatten kommt oder wenn die Sonne zeitig untergeht. 
 

Bei einer solchen Wanderung am Zirbenweg ist das Foto auf der Titelseite ent-
standen. Es drückt für mich vieles von dem aus, was ich im übertragenen Sinn 
auch mit Herbst verbinde: Leben und Tod. Sie liegen oft ganz eng beisammen: 
die abgestorbene Zirbe zwischen den gesunden und starken Bäumen, verfärbte 
Sträucher neben den grünen. 
 

Vielleicht wurden deshalb die Feste Allerheiligen und Allerseelen in den Herbst 
gelegt. Denn beide Feste geben dem Tod in unserem Leben Platz, bleiben aber 
nicht dabei stehen. Unser christlicher Glaube gibt uns in der Trauer Trost, Hoff-
nung und Zuversicht. Der Tod hat nicht das letzte Wort. Er wird hineinverwandelt 
in das Leben der Auferstehung. 
 

Ich lade ein, das Grab Ihrer lieben Angehörigen bei der Gräbersegnung zu besu-
chen und den Gedenkgottesdienst in der Pfarrkirche mitzufeiern. Die gemeinsa-
men Gottesdienste wollen uns Trost in unserer Trauer sein. Zu diesem Thema 
gibt es auch heuer wieder Stationen in unserer Pfarrkirche (siehe Seite 18). Wei-
ters weise ich schon jetzt auf die Andacht „Lichter gegen das Dunkel – Candle 
Lightening“ hin. Setzen wir ein Zeichen und stehen wir den betroffenen Eltern, 
Geschwistern, … bei, deren Hoffnung auf ein Kind zerstört wurde. 
 

Ich danke allen, die durch ihr Mitfeiern und Mitbeten anlässlich der Begräbnisse 
Zeichen des Trosts und der Verbundenheit mit den Trauernden setzen. 
 

Wort des Pfarrers 
Fo

to
: W

al
te

r G
ra

f 



 
3 

  
 
 
 
 

 MARIA 
… Mädchen aus Nazareth 

… Himmelskönigin 
… Schwester im Glauben 

… ? 
 

Gesprächsabend 
mit PastAss. Judith Junker-Anker u. Pfr. Martin Müller 

 

 Dienstag, 10. Oktober 2017, 19.30 Uhr 
Pfarrsaal Maria Himmelfahrt (Schwaz Tannenberggasse 15, 2. Stock; Lift!) 

 

 PREDIGT HÖREN IST NICHT SCHWER, SELBER PREDIGEN DAGEGEN … 
 

Gesprächsabend mit Ass.Prof. Dr. Anni Findl-Ludescher 
 

Nein, richtig schwierig ist es nicht, das Predigen. Aber 
wenn sich die Möglichkeit dazu ergibt, dann macht man 
doch meistens die Erfahrung, dass die Vorbereitung ei-
ner Predigt viel Kopfzerbrechen bereitet.  
Dieser Abend dient dazu, über einige grundsätzliche 
Fragen des Predigens ins Gespräch zu kommen und 
auch manche Tipps und Tricks kennenzulernen, die es 
ermöglichen, eigenständig und gottverbunden die Fro-
he Botschaft zu verkünden. 
 

 

 Dienstag, 21. November 2017, 19.30 Uhr 
Pfarrsaal Maria Himmelfahrt 
(Schwaz Tannenberggasse 15, 2. Stock; Lift!) 

 
PFARRCAFE – PFARRCAFE – PFARRCAFE – PFARRCAFE 
 

Auch in diesem Jahr ist unser Pfarrcafe im Pfarrhaus (Parterre) 
jeden Sonntag, ab 10.00 Uhr, geöffnet. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 

ACHTUNG!!! Wir suchen dringend Wirtinnen und Wirte für das Pfarrcafe! 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

leitet seit vielen Jahren 
Seminare zur Predigt-
ausbildung an der 
Theologischen Fakultät 
Innsbruck 

Wir laden ein … 
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MORGENGEBET – LAUDES 
 

Das Arbeitsjahr ist nach der letzten 
Laudes traditionell mit einem ge-
meinsamen Frühstück ausgeklun-
gen. Die Gruppe ist im Pfarrcafe 
beisammengesessen, hat auf das 
Vergangene zurückgeschaut und 
freut sich schon wieder auf die ers-
te Laudes im Herbst. Es ist immer 
wieder ein guter Anfang des Tages. 

Wir laden ganz herzlich ein! 
 

Morgenlob 
 

Den Tag beginnen  
mit dem Lob deines Namens 
 

den Morgen atmen  
und mich neu verlieben 

in das Geschenk dieses Tages  
mich neu verlieren in dir 
 

mich finden auf der Suche 
und Frieden zieht ein 

 

mein Tag ist dein 
nichts wird geschehen was du nicht willst 
 

ich bin dein 
sei du mit mir (A. Schwarz) 

 
 

HERZLICHE EINLADUNG ZUM MORGENLOB (LAUDES): 
 

 jeden Dienstag, 8.00 Uhr in der Pfarrkirche! 
 
 
 
KIRCHENPUTZ 
 

Montag 13. November 2017 
Montag 26. März 2018 
Montag 13. August 2018 
 

Ich bitte alle, wieder fest mitzuhelfen, dass unsere Kirche in 
Glanz erstrahlen kann! 
Im Voraus sage ich allen schon ein herzliches „Vergelt’s Gott!“ 

Wir laden ein … 
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AUßENRENOVIERUNG – 2. PHASE BEENDET 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Renovierung erfolgte im heurigen Jahr in zwei Etappen. Zunächst wurde an 
der Südfassade und Sakristei gearbeitet und in einem weiteren Schritt am Knap-
pen- und Bürgerchor. Das Konzept, das auf der Nordseite umgesetzt wurde und 
das sich bewährt hat, wurde in diesem Jahr fortgesetzt. 
 

WELCHE ARBEITEN WURDEN DURCHGEFÜHRT? 
 

 Bereits Mitte Feber 2017 wurde für die erste 
Etappe das Gerüst von der Fa. Mair an der Süd-
fassade und Sakristei aufgestellt. Im Mai erfolgte 
die Ausrüstung und die Einrüstung des Knappen- 
und Bürgerchores für die 2. Etappe. Bereits im 
August konnte das Gerüst entfernt werden. 

 

 Spenglerarbeiten 
Die Fallrohre der Dachrinne wurden wieder an 
die Außenseite des Gerüstes verlegt, damit die 
Putz- und Steinarbeiten ohne Beeinträchtigung 
durchgeführt werden konnten. Weiters wurde 
die Verblechung in Richtung der Westfassade 
verbessert, um Schäden am Fries in diesem Be-
reich zu vermeiden. 

Außenrenovierung 
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 Putzflächen 
Die Flächen wurden gereinigt und Schadstellen ausgebessert. Danach wurden 
sie mit einem Kalk-Sand-Gemenge mehrmals „überschlämmt“ (wobei der letz-
te Auftrag leicht „ausgewaschen“ wird), womit das Erscheinungsbild eines ge-
riebenen Naturputzes erreicht wird. Im unteren Bereich (bis zum Steinband in 
einer Höhe von ca. 2,5 – 3 Meter) wurde der gesamte Putz abgeschlagen, weil 
er von Salzen zu stark belastet war. Nach einer Trocknungsphase wurde ein 
frischer Putz aufgetragen – der Struk-
tur und Farbe der oberen Flächen an-
gepasst. 

 

 Sonnenuhr an der Sakristei 
Verschiedene Schadstellen im Putz 
wurden ausgebessert und die gesamte 
Sonnenuhr farblich überarbeitet. 

 

 Fries 
Mehrere Schadstellen wurden ausge-
bessert und der gesamte Fries nachge-
färbelt. 

 

 Steinflächen 
Die steinsichtigen Elemente an der Fassade wurden mit Mikropartikelstrahler 
und Trockeneis gereinigt. Die Fremdmaterialplomben der vergangenen Res-
taurierungen, die nach der Reinigung noch 
fest im Verband saßen, wurden nicht ent-
fernt, aber auf das Niveau des Steins zurück-
gearbeitet und – falls notwendig – farblich 
angepasst. Außerdem wurden ausgebroche-
ne Fugen mittels Kalkmörtel ergänzt. Größere 
ausgebrochene Bereiche an Kanten wurden 
durch Steinersatzmassen oder Stein ergänzt. 

 

 Die steinernen Fenstereinfassungen wurden 
ebenfalls gereinigt, überarbeitet und farblich 
einheitlich gestaltet. 
Dabei wurde eine Inschrift mit Bleistift in ei-
ner der Bögen entdeckt: „Fenster ist gemacht 
worden 1911 15. August.“ Der Rest ist leider 
nicht mehr gut leserlich. Vielleicht kann es 
jemand für uns entziffern. 

Außenrenovierung 
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 Der Blitzschutz wurde an den bisher renovierten Seiten der Kirche neu errich-
tet. Entsprechende Ableiter wurden am Dach befestigt und geerdet. 

 

 Bevor das Gerüst abgebaut wurde, wurden jeweils noch alle Fenster gereinigt 
und kaputte Gläser ausgetauscht. 

 

 Barrierefreier Zugang 
Die Pflasterung wurde im 
Bereich des hinteren Ein-
gangs angehoben, um vom 
Friedhofstor (hin zum Hans 
Sachs Schulzentrum) einen 
weitgehend barrierefreien 
Zugang zur Pfarrkirche zu 
schaffen. Wenn die Ein-
gangstür renoviert ist, wird 
auf der Innenseite ein aus-
laufender „Keil“ eingebaut, 
der gleichzeitig auch als Abstreifer dient. 

 

 Eingangstüren 
In einer Wiener Werkstätte werden derzeit drei Eingangstüren restauriert. Bei 
der Untersuchung wurden originale Farbschichten gefunden, die auch mit den 
Aussagen aus dem Pfarrarchiv übereinstimmen. Der dunkle in ein warmes 
schwarzbraun gehende Ton der Türoberfläche ist eindeutig von dem „Stein-
ton“ der aufgesetzten Schnitzerei (Maßwerk mit Schneuss und Astwerkdeko-
ration) abgehoben. 

Der Restaurator empfiehlt, die 
heute Großteils ungeschützte 
und abgewetterte Holzoberflä-
che mit einer Pflegeschicht zu 
schützen und die Zweifarbigkeit 
in Anlehnung an die histori-
schen Fassungsschichten und 
das angrenzende Steingewände 
zu erreichen, ohne den „Alters-
wert“ und das optische Erschei-
nungsbild der bewitterten 
Oberflächen aufzugeben. 

Wir dürfen schon auf das Ergebnis gespannt sein! 

Probefläche des Restaurators: 
links deckend, rechts reduziert 

Außenrenovierung 
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WIE GEHT ES 2018 WEITER? 
 

Im Herbst 2017 werden wir die 
weiteren Schritte für die Reno-
vierung der Hauptfassade pla-
nen und auf Schiene bringen. 
 

Auf alle Fälle wird das notwen-
dige Gerüst nach Möglichkeit 
im Feber 2018 aufgestellt, um 
noch ergänzende Untersu-
chungen jener Flächen zu ma-
chen, die mit der Feuerwehrlei-
ter nicht erreicht werden konn-
ten. Die Ergebnisse fließen dann in das Gesamtkonzept ein, das wir bisher ver-
folgt haben, und werden die Schritte der weiteren Renovierung leiten. 
Eines ist schon sicher: 

es wird eine spannende und herausfordernde Geschichte! 
 

Bereits fixiert und vergeben ist die Restaurierung 
des Christophorus-Freskos auf der Nordfassade 
beim Grafenbogen. Dipl. Restaurator Jörg Riedel 
aus Wien wird die Arbeiten im Laufe des Jahres 
durchführen. 
 
WIE SIEHT ES MIT DEN FINANZEN AUS? 
 

Wir liegen noch voll im Rahmen der geschätzten Kosten. Auch wenn wir durch 
die öffentliche Hand (Bund, Land, Stadt) und die Diözese stark gefördert werden, 
bleibt der Pfarre ca. ein Viertel der Kosten (= etwas unter € 300.000,–). Wir sind 
auf Ihre Hilfe angewiesen, um das ganze Projekt zu finanzieren. 
 
UNTERSTÜTZEN SIE BITTE DIE PFARRE! 
 

 durch eine einmalige Spende  
‒ bar im Pfarrbüro abgeben 
‒ mit dem beigelegten Erlagschein überweisen 
‒ auf eines der folgenden Konten einzahlen 

IBAN:   AT74 3632 2000 0003 5147   Raiffeisen Regionalbank Schwaz 
IBAN:   AT54 4239 0006 0004 7458   Volksbank Tirol 
IBAN:   AT53 2051 0000 0001 0892   Sparkasse Schwaz 

Außenrenovierung 
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 durch Kranzspenden 
Wir sind sehr dankbar, dass bei 
Begräbnissen mit Kranzspenden 
zugunsten der Renovierung unse-
rer Pfarrkirche fleißig gespendet 
wurde (siehe Seite 11). 
Vielleicht nutzen Sie diese Gele-
genheit für eine Spende, auch 
wenn auf der Parte kein Hinweis 
steht. 

 

 durch einen befristeten Dauerauftrag 
Einige haben bereits bei ihrer Bank einen Dauerauftrag auf eines der obenste-
henden Konten eingerichtet. Vielleicht ist es auch für Sie eine Möglichkeit, ei-
nen beliebigen Betrag, der weniger spürbar ist, monatlich oder vierteljährlich 
abbuchen zu lassen (Verwendung: „Außenrenovierung“). 
 

In welcher Höhe soll ein solcher Dauerauftrag erteilt werden? 
 

Unser Vorschlag: 
Überlegen Sie sich, mit welchem Betrag Sie die Renovierung unterstützen wol-
len, und dividieren Sie ihn durch die Laufzeit (z.B. 15 Monate) und runden das 
Ergebnis auf einen ganzen Betrag. 

 

WIR BEDANKEN UNS SCHON JETZT FÜR IHRE UNTERSTÜTZUNG! 

 
BENEFIZAKTIONEN FÜR DIE AUßENRENOVIERUNG 
 

 AUSSTELLUNG VON DR. ANTON THURNER 
 

Dr. Anton Thurner, passionierter Ma-
ler und Liebhaber „seiner“ Pfarrkirche 
Maria Himmelfahrt, stellte seine Bilder 
im Pfarrsaal Maria Himmelfahrt aus 
und den Erlös der Außenrenovierung 
zur Verfügung. 
 

Bei der Vernissage im Rahmen der 
„Langen Nacht der Kirchen“ im Pfarrs-
aal stießen seine Bilder auf großes In-
teresse. Unter den Gästen sah man 

Pfr. Martin Müller, Dr. Anton Thurner und Julia 
Maier-Thurner 
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Bürgermeister Dr. Hans Lintner und Ehrenringträgerin Ingrid Schlierenzauer. 
Hausherr Pfarrer Martin Müller eröffnete gemeinsam mit Stadträtin Julia 
Mair-Thurner, Tochter des Ausstellers, die Benefizausstellung, deren Bilder an 
den folgenden Tagen zu besichtigen und natürlich auch zu kaufen waren. 
 

Der Reinerlös von € 11.000,– kommt der Außenrenovierung der Pfarrkirche 
Maria Himmelfahrt zugute. 
 

Ein herzliches „Vergelt’s Gott!“ 
 an Dr. Anton Thurner für die Bereitstellung der Bilder 
 an alle, die die Ausstellung vorbereitet und begleitet haben, und 
 an alle, die durch ihren Kauf zum tollen Ergebnis beigetragen haben! 

 
 PFARRFEST – 2. JULI 2017 

 

Leider hat uns auch heuer das 
Wetter einen Strich durch un-
sere Rechnung gemacht. Am 
Donnerstag haben wir uns auf-
grund der schlechten Prognose 
entschließen müssen, das 
Pfarrfest im Pfarrhaus durchzu-
führen. Das hat einige Telefo-
nate gebraucht, um die Organi-
sation auf die „kleine“ Variante 
umzustellen. 
 

Trotz des schlechten Wetters kamen viele Be-
sucher. Auf sie warteten im 2. Stock des 
Pfarrhauses viele Köstlichkeiten (pikant oder 
süß) und natürlich auch die dazu passenden 
Getränke. Es war eine tolle Stimmung. 
 

Der Reinerlös von € 2.486,36 kommt der 
Außenrenovierung der Pfarrkirche Maria 
Himmelfahrt zugute. 
 

Ein herzliches „Vergelt’s Gott!“ 
 an das Pfarrfest-Team, das alles geplant und vorbereitet hat 
 an alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für ihren Einsatz beim Auf- und 

Abbau und bei der Durchführung 
 an alle, die durch ihren Besuch zum tollen Ergebnis beigetragen haben! 

Außenrenovierung 
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KRANZSPENDEN 
 

Verstorbene Spende Spender 
 

Kurt Wallenta € 50,00 Karl u. Heidi Ertl, Schwaz  
 € 200,00 Fam. Josef Kirchmair, Schwaz 
 € 100,00 Otto u. Gerda Wex, Schwaz 
 € 100,00 Franz u. Mathilde Gruber, Schwaz 
 € 100,00 Max Dornauer, Schwaz 
 € 100,00 Hans u. Rosmarie Vogelsberger, Schwaz 
 € 20,00 Ilse Wiegele, Schwaz 
 € 50,00 Alois u. Ilse Leitinger, Schwaz 
 

Cäcilia Anfang € 50,00 Helene Ladner, Pettnau  
 € 100,00 Thomas Anfang, Vomperbach 
 € 100,00 Walter u. Monika Mair, Mils b. H. 
 € 50,00 anonym 
 € 50,00 Gerhard, Marlene, Wolfi, Judith, Vomp, Schwaz 
 € 50,00 Jürgen Puttmann 
 € 20,00 Anja Kleissl, Zirl 
 € 30,00 Horst Pfeiffer 
 € 100,00 Fam. Madreiter, Schwaz 
 € 20,00 Fam. Pöschl 
 € 100,00 Brigitte Ploner, Schwaz 
 € 150,00 Emil Teissl, Schwaz 
 € 100,00 Brigitte Geiger, Schwaz 
 € 30,00 Raimund u. Ingrid Ladner, Pettnau 
 € 100,00 Gertrud Rubisoier, Jenbach 
 

Alfred Egger € 100,00 Walter Hörhager, Schwaz 
 € 50,00 Inge Enzenberg, Pill 
 € 50,00 Dr. Hessenberger u. Dr. Gasser, Innsbruck 
 € 50,00 Walter Knapp, Schwaz 
 € 50,00 Inge Hessenberger, Jenbach 
 € 50,00 Robert Lechleitner, Jenbach 
 € 20,00 Dr. Christian Sigwart, Schwaz 
 € 50,00 Brigitte Wilfling, Schwaz 
 

Hans Funder € 100,00 Fam. Georg Hupfauf, Schwaz 
 

Für die Kranzspenden zugunsten der Erhaltung unserer Pfarrkirche sind 
wir sehr dankbar und bitten weiter darum. 

Außenrenovierung 
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SCHLUSSAUSFLUG 
 

Am Samstag, 24. Juni 2017, brach eine kleine 
Gruppe der Jungschar und der Ministranten 
zum diesjährigen Schlussausflug auf. Zunächst 
ging es nach Stams ins Oberland, wo wir einen 
Spaziergang über die Hängebrücke zum nahe 
gelegenen Wasserfall machten. Dort verbrach-
ten wir eine gemütliche Zeit bei Spielen und am 
Wasser. 
 

Am Nachmittag machten wir uns wieder auf 
den Rückweg und besuchten in Innsbruck noch 
das große Jubiläums-Spielefest der Katholi-
schen Jungschar, die heuer ihren 70. Geburts-
tag feierte. 

 
SOMMERLAGER 2017 
 

Das diesjährige Sommerlager der 
Pfarre Maria Himmelfahrt fand 
vom 6. bis 13. August im schönen 
Obermieming statt. Nach zwei 
Tagen Zelte aufstellen, Lagerbank 
aufbauen und den letzten Vorbe-
reitungen war es soweit: 22 Kin-
der und Jugendliche trafen ein 
und genossen eine abenteuerliche 
Woche, die von Zelten und Lager-
feuern geprägt war. 
 

Sieben Tage lang hatten wir Zeit, 
um die böse Hexe, die sich in un-
ser idyllisches Märchenland ein-
geschlichen hatte, zu finden und 
zu fangen. Neben dem Haupt-
thema „Märchen“ gab es natür-
lich auch noch einige Spiele, Bas-
teleien und viel Singen am Lager-
feuer. Außerdem fand eine 

Kinder – Jugend 
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Schnitzeljagd statt, und ein pas-
sender Tag zum Dammbauen 
stand uns auch zur Verfügung. 
Unter anderem konnte man 
Fahnenwache, mehrere Stun-
den am Bach und eine Fuchs-
jagd zum See am Programm 
entdecken. Auch wenn wir 
manchmal nicht gerade das 
größte Glück mit dem Wetter hatten, war das Lager für alle Beteiligten eine ge-
lungene Woche. 
 

Herzlichen Dank: 
 an das Land Tirol - Abteilung JUFF und die Stadtgemeinde Schwaz für die För-

derung unseres Sommerlagers 
 an die Firma Fliesen Schneider für die Unterstützung beim Materialtransport 
 an die Gemeinde Mieming für den Lagerplatz 
 allen Eltern, Freunden und Bekannten für ihre Spenden und die Unterstützung 

der Jungschararbeit 
 allen Jungscharleitern, die dieses Lager durch ihr ehrenamtliches Engagement 

ermöglichen 
 
D’ACCORDO 
 

Seit ein paar Jahren gibt es in 
unserer Pfarre den Jugend-
chor „d’accordo“, der gele-
gentlich Gottesdienste in 
unserer Pfarrgemeinde, 
manchmal auch in anderen 
Kirchen gestaltet. Derzeit 
sind wir eine Gruppe von 
etwa 12 Personen im Alter 
von 13 bis 34 Jahren. 
 

Wenn auch du Lust hast, bei uns mitzusingen, dann komm einfach vorbei! 
 

 Wir proben immer montags von 18:00-19:45 im Pfarrhaus, 1. Stock. 
 Als nächsten „Auftritt“ kannst du uns bei der Messe am Sonntag, 15. Ok-

tober 2017, um 9:30 Uhr in der Pfarrkirche Maria Himmelfahrt hören. 

Kinder – Jugend 
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JUNGSCHAR UND MINIS STARTEN INS NEUE SCHULJAHR 
 

Am Samstag, 23. September 2017, begannen mit dem alljährlichen Startfest auch 
wieder die regelmäßigen Aktivitäten der Jungschar und der Ministranten. 
 

Nach einem Nach-
mittag mit ver-
schiedensten Spielen 
wurden die 
Jungschargruppen 
für das neue Jahr 
eingeteilt, anschlie-
ßend wurde bei der 
Diashow mit Bildern 
des vergangenen 
Jungscharjahres viel 
gelacht. Man erin-
nerte sich gerne an die verschiedenen gemeinsamen Aktionen. 
 

Zu Redaktionsschluss stand leider noch nicht fest, wann sich welche Jungschar-
gruppen treffen – melde dich bei Interesse einfach unter: 
 Email jungschar-schwaz@gmx.at 
 Tel. 0699 - 10 79 65 68 (Thomas Förg) 

 
 
WILLST DU MINISTRRANTIN ODER MINISTRANT WERDEN? 
 

Wir freuen uns immer, wenn Kinder 
und Jugendliche als Ministranten aktiv 
bei den Gottesdiensten mitwirken. Sie 
übernehmen dadurch eine wichtige 
Aufgabe in der Pfarrgemeinde. 
 

So laden wir alle Kinder ab der 3. Klas-
se VS ein, den Ministrantendienst zu 
erlernen. 
 

Wir treffen uns am Donnerstag, 12. 
Oktober 2017, um 17:30 Uhr in der 
Pfarrkirche Maria Himmelfahrt zu 
einer ersten Probe. 

Kinder – Jugend 
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NACHT DER 1000 LICHTER 
 

Die Katholische Jungschar und Jugend gestal-
tet mit dem AK Jugendliturgie wieder einen 
Lichterweg aus über 1000 Kerzen durch die 
Pfarrkirche. Warmes Kerzenlicht, ruhige Mu-
sik, verschiedene Stationen mit Texten, Gebe-
ten, Gedankenimpulsen, … erwarten die 
Besucher/innen. 
 

 Dienstag, 31. Oktober 2017, ab 20.00 Uhr 
Pfarrkirche Maria Himmelfahrt  

 

PS: Während der „Nacht der 1000 Lichter“ ist 
die AnsprechBar im Pfarrhaus / Parterre 
geöffnet. Man kann dort gemütlich sitzen, 
etwas trinken und miteinander ins Ge-
spräch kommen! 

 
 
FIRMVORBEREITUNG 

IM SCHULJAHR 2017/18 
 

In den kommenden Wochen erhalten Eltern 
und Firmlinge der 2. Klassen der Schwazer 
Schulen (NMS und Gymnasien), die in unse-
rem Pfarrgebiet wohnen, einen Informati-
onsbrief unserer Pfarre mit der Einladung 
zu einem Eltern-Informationsabend. Dabei 
geben wir einen Überblick über die Firm-
Vorbereitung in unserer Pfarrgemeinde, die 
Voraussetzungen und den Sinn des Paten-
amts. 
 

Eltern-Informationsabend: 
 Dienstag, 24. Oktober 2017, 19.30 Uhr 

Pfarrsaal (Pfarrhaus 2. Stock, Lift!) 
 

Anmeldung zur Firmung: 
 15. + 16. November 2017, 

jeweils nachmittags 

Jugend – Firmung 



 
16 

ARBEITSKREIS FÜR KINDERLITURGIE 
 
Liebe Familien! 
Liebe Kinder, liebe Eltern, liebe Großeltern! 
 
Wir laden Euch ganz herzlich zur Mitfeier unse-
rer Familiengottesdienste in der Pfarrkirche Ma-
ria Himmelfahrt ein. 
Miteinander, Groß und Klein, Jung und Alt wollen 
wir mit Gott ein Fest feiern. 
 
 Familienmesse mit Vorstellung unserer Erstkommunionkinder: 

Sonntag, 22. Oktober 2017, um 9.30 Uhr in der Pfarrkirche 
 

 Familien-Adventandacht 
Samstag, 2. Dezember 2017, um 17.00 Uhr in der Veitskapelle 
Anschließend gemütlicher Ausklang im Pfarrsaal 

 

 Familiengottesdienst mit Kindersegnung: 
Sonntag, 21. Jänner 2018, um 9.30 Uhr in der Pfarrkirche 

 

 Familiengottesdienst: 
Sonntag, 4. März 2018, um 9.30 Uhr in der Pfarrkirche 
anschl. Suppentag im Pfarrsaal 

 

 Kinderkreuzwege: 
Freitag, 23. Feber 2018, um 17.00 Uhr – Treffpunkt vor dem Pfarrhaus 
Freitag, 16. März 2018, um 17.00 Uhr – Treffpunkt vor dem Pfarrhaus 

 

 Kapellenwanderung: 
Samstag, 23. Juni 2018, um 14.30 Uhr – Treffpunkt noch offen 

 
Wir vom Kinderliturgiekreis freuen uns, wenn Ihr mit uns feiert. 

 

Veronika Gradnitzer, Bianca Graber, Elisabeth Holzer, Katrin Prem, 
Barbara Singer, Gabriele Moser-Schlechter und Annette Kerber 

 
Als Vorbereitung und Einstimmung auf die Familiengottesdienste findet die 

 

KINDERSTUNDE 
 

jeweils am Freitag vor den Familiengottesdiensten um 15.00 Uhr 
im Pfarrsaal (Pfarrhaus 2. Stock) statt. 

Kinder 
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„VERGELT’S GOTT!“ AN ALLE EHRENAMTLICHE 
 

Wir sind dankbar, wie vielschichtig sich Ehrenamtlichkeit in Maria Himmelfahrt 
darstellt und gelebt wird. So holen wir jedes Jahr am Kirchweih-Sonntag – 15. 
Oktober 2017, 9.30 Uhr – langjährige ehrenamtliche Mitarbeiter/innen vor den 
Vorhang und überreichen ihnen ein Zeichen der Dankbarkeit. 
 

Mit einer Sammlung von Begriffen wollen wir aus verschie-
denen Blickwinkeln zum Ehrenamt ermutigen und hoffen, 
dass sich viele angesprochen fühlen und zur Mitarbeit bereit 
erklären. 
 

WIR SIND DA.FÜR 
 Zusammenleben Offenheit  Frohbotschaft christliche Werte 
 Orientierung an Jesus Christus bereichernd nicht perfekt 
 Nächstenliebe Stärken und Schwächen Gemeinschaft 
 Gottesliebe Miteinander von Haupt- und Ehrenamtlichen Glauben 
 dazu stehen Vielfalt leben unserer eigenen Grenzen bewusst 
 

WIR BIETEN DA.FÜR 
 Freiwilligkeit Projekte  angenommen sein Gemeinschaft Wertschätzung 
 zeitlich begrenzt neue Wege  Jung und Alt entdecken Begleitung 
 Räumlichkeiten an der Aufgabe wachsen Unterstützung Teams 
 Hilfestellung finanzielle Mittel  einander ergänzen Begegnungen 
 Aufgaben für Groß und Klein  Spaß viele Möglichkeiten Spirituelles 
 

DU HAST DA.FÜR 
 gute Ideen berufen durch Taufe und Firmung Diskretion 
 Neues Talente  viel Zeit wagen Engagement 
 begeisterungsfähig ein wenig Zeit Organisationstalent Kreativität 
 Bewährtes helfen sich mit dem eigenen Glauben auseinandersetzen 
 sich trauen ausprobieren Umsetzen von Ideen Freude an Mitarbeit 
 

INTERESSE DA.FÜR? 
 AK Liturgie AK Taufe AK Trauer Caritas-Haussammlung Singgruppen d’accordo 
 JS-Leiter/innen Kath. Bildungswerk Kirchenreinigung Laudesvorbereitung 
liturgische Dienste (Wortgottesdienstleiter/innen, Lektor/inn/en, Kommunionhelfer/innen) 
 Krankenhausbesuchsdienst Mesner/innen  Ministrant/inn/en Nikoläuse und Fahrer 
 Organist/inn/en Pfarrchor  Pfarrcafeteam  Pfarrbriefausteiler/innen 
 Pfarrgemeinderat Pfarrkirchenrat Seniorenteam Vinzenzgemeinschaft … 

… ODER ETWAS GANZ NEUES ODER ANDERES! 

Ehrenamt 

maria himmelfahrt 
ehrenamt 
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GEDENKEN AN UNSERE VERSTORBENEN 
 

 WEG DER TRAUER UND DES TROSTES 
 

Sie haben die Möglichkeit, in Ihrem eigenen 
Tempo durch unseren Kirchenraum zu gehen 
und sich auf verschiedene Gedanken und Impul-
se rund um den Themenkreis „Trauer – Abschied 
– Hoffnung“ einzulassen. 
 

 Allerseelen, 2. November 2017, 10:00 – 19:00 Uhr 
 Die Stationen verbleiben bis 9. November 2017 in der 

Kirche. 
 

 GEDENKGOTTESDIENST 
für alle, die seit Allerheiligen 2016 aus unserer Pfarrge-
meinde verstorben sind. 
Wir laden Sie ein, diesen Gottesdienst als Zeichen der Verbundenheit mit 
den Verstorbenen und ihren Angehörigen mitzufeiern. 
 

 Allerseelen, 2. November 2017, 19:00 Uhr 
 
 
EIN ZEICHEN DER ANTEILNAHME SETZEN: 

LICHTER GEGEN DAS DUNKEL – CANDLE LIGHTENING 
 

Du kamst, 
du gingst mit leiser Spur, 
Ein flücht‘ger Gast 
im Erdenland; 
Woher? 
Wohin? 
Wir wissen nur: 
Aus Gottes Hand 
in Gottes Hand. 
 

Ludwig Uhland 
 

Wir laden wieder alle herzlich ein, gemeinsam mit betroffenen Müttern, Vätern, 
Großeltern und Geschwister die Erinnerung an früh verstorbene Kinder, beson-
ders an jene, die durch Fehl- oder Totgeburt oder nach kurzer Lebenszeit gestor-
ben sind, wachzuhalten und ihnen und der Trauer um sie einen Raum zu geben. 

Trauer und Trost 
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Wir laden Sie dazu herzlich ein! Durch Ihre An-Teilnahme an dieser Gedenkfeier – 
auch als Nicht-Betroffene – setzen Sie ein Zeichen, dass Kinder – egal wie kurz sie 
gelebt haben – einen Platz in unserer Mitte haben und Trauer um diese Kinder 
nicht totgeschwiegen werden soll und darf. 
 

Weltweit werden an diesem Abend Kerzen entzündet und während sie in der 
einen Zeitzone erlöschen, werden sie in der nächsten entzündet, sodass eine 
Lichterwelle die Welt verbindet – dem Worldwide Candle Lightening. 
 

 Wann? Sonntag, 10. Dezember 2017, 19.00 Uhr 
 Wo? vor dem Marienaltar im Knappenchor der Pfarrkirche 
 
 
WENN WIR TEILEN, WIRD ES MEHR. 

SONNTAG DER WELTKIRCHE – 21./22. OKTOBER 2017 
 

Die größte Solidaritätsaktion der Welt 
Eine Milliarde Katholiken weltweit sammeln und 
beten am 22. Oktober für den Aufbau der Kirche 
in den Ländern des Südens. Die „Missio-
Sammlung“ sichert die materielle Grundversor-
gung der ärmsten Diözesen in Afrika, Asien und 
Lateinamerika. 
 

Gemeinsam für den Aufbau der Kirche 
Die Missio-Sammlung ermöglicht die pastorale 
und soziale Arbeit der Kirche, indem sie den 
ärmsten Ortskirchen in den 1.180 Missionsdiö-
zesen in Afrika, Asien und Lateinamerika ein 
„Existenzminimum“ zusichert. So hilft die Kirche 
vor Ort an Leib und Seele. Aus der Glaubenspra-
xis in der Mission empfangen wir im Gegenzug 
wichtige Impulse für unser Glaubensleben. 

 

Projekte 
Neben der Grundversorgung werden pastorale und soziale Projekte wie der Bau 
von Kirchen, Ambulanzen und Gemeindezentren, Bildungsinitiativen und die 
Ausbildung von Priestern und Katechisten finanziert. 
 

Helfen Sie durch Ihre Spende: 
 bei allen Gottesdiensten am 21./22. Oktober 2017 
 mit Überweisung an Missio: IBAN: AT96 6000 0000 0701 5500, Kennwort: WMS 

Wir bitten um Ihre Spenden … 
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WÄRME > KÄLTE 
ELISABETH-SAMMLUNG 

18./19. NOVEMBER 2017 
 

Niemals dürfen wir es zulassen, dass unsere 
Gesellschaft am „Kältetod des Mitgefühls“ zu-
grunde geht und uns Schicksale kalt lassen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Drei Mitmenschen. Keine Einzelfälle. Menschen, deren Lebenssituation uns nicht 
kalt lässt. Sie haben den Weg zur Caritas gefunden. Unsere Beraterinnen, Famili-
enhelferinnen, Sozialarbeiter unterstützen, betreuen und begleiten sie.  
 

Die Energie, ja die „Wärme“ für diese Arbeit erhalten wir nicht zuletzt durch die 
Zuwendung, Hilfe und das Vertrauen unserer Spenderinnen und Spender. 
 

Bitte helfen Sie uns weiterhin, 
den „Wärmehaushalt“ unserer Gesellschaft aufrecht zu halten. 

Caritasdirektor Georg Schärmer 
 

WIR BITTEN UM IHRE SPENDEN 
 bei den Gottesdiensten am 18./19. November 2017 
 mit Überweisung an Caritas Innsbruck 

IBAN: AT79 3600 0000 0067 0950 
Kennwort: Novembersammlung 2017 

VIELEN DANK! 

Herr S. hat seine krebskranke Frau bis zu ih-
rem Tod zu Hause gepflegt. „Jetzt ist es so, als 
wäre ich in ein tiefes Loch gefallen, und ich 
habe nicht mehr die Kraft heraus zu kommen.“ 

Frau W. betreut seit vielen Jahren ihre 
schwerstbehinderte Tochter. „Manchmal fühl 
ich mich schon sehr erschöpft, ja todmüde“. 

Herr K. war über viele Jahre hinweg ein arbeitsamer Mensch und lebte in einer 
glücklichen Beziehung. Dann schlug das Schicksal mehrfach zu und eine heimtücki-
sche Krankheit erfasste ihn. Im Laufe der Zeit verlor er alles, was ihm lieb und 
wertvoll war. Heute ist er wohnungslos und findet Unterschlupf in einer Notschlaf-
stelle. 

Wir bitten um Ihre Spenden … 
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WEIHNACHTSAKTION FÜR DIE GEFANGENEN DER JUSTIZANSTALT 
 
Die Seelsorger im Gefängnis Innsbruck besu-

chen in den Weihnachtstagen alle Männer und Frauen, 
wünschen ihnen die Freude und den Frieden des Weihnachtsfestes 
und bringen ihnen kleine praktische Geschenke. 

Der Pfarrgemeinderat Maria Himmelfahrt unterstützt ihre Aktion. 
 

 Was kann geschenkt werden? Löskaffee, Rauchwaren, Toiletteartikel (Män-
ner und Frauen), Süßigkeiten 

 Was darf nicht dabei sein? Geschenke, welche Alkohol enthalten (z.B. 
Rumkugeln, Rasierwasser, ...), 
verderbliche Waren, Bekleidung, Sprühdosen, 
Bücher, Briefe, Kaugummis 
Kurz: keine anderen Dinge als oben angeführt 

 Was ist zu beachten? nur originalverpackte Produkte, offen ver-
packt (Kontrollmöglichkeit), keine Glasbehäl-
ter, es müssen nicht fixe Pakete sein 

 Wo kann man abgeben? Pfarrbüro: Montag, Dienstag, Donnerstag 
  8.30 – 12.00 Uhr 
 Mittwoch 10.30 – 12.00 Uhr 

 Bis wann? spätestens Donnerstag, 07.12.2017 
 

„Denn ... ich war im Gefängnis, und ihr seid zu mir gekommen.“ (Mt 25,36) 
 
 
AUS DEN MATRIKENBÜCHERN 
 
Taufen: 
24.06. Clara Christine Neundlinger 
01.07. Ana Maria Vidovic 
04.07. Ella Rose Brandacher 
13.07. Gudrun Sophie Pollet 
 Sanna Martha Pollet 
 Madita Maria Pollet 
15.07. Klara Maria Embacher 
 Marcel Grosman 
05.08. Elisa Cicconi 

 
11.08. Moritz Dominik Alfred Grilz-Mössmer 
26.08. Sophia Victoria Werth 
02.09. Maximilian Lukas Brunner 
 Ludwig Maximilian Hummel 
16.09. Andreas Peter Pipperger 

„Herr, begleite sie auf ihrem Lebens- und Glaubensweg!“ 

Wir bitten um Ihre Spenden … 
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Trauungen: 
17.06. Ulrike Pfeifenberger + Christof Wehle 
24.06. Isabella Grinzinger + Patrick Laufenböck 
01.07. Simone Christine Bichler + Martin Wieser 
15.07. Julia Dellemann + Christian Oehm 
26.08. Corinna Flandorfer + Philipp Pöhl 
 Denise Anfang + Thomas Tötsch 
 Carmen Bacher + Stephan Glanzl 
01.09. Sabine Haidacher + Harald Schmid 
02.09. Daniela Kirchler geb. Schmidt + Christian Kirchler 
09.09. Michaela Erlacher geb. Hauser + Thomas Erlacher 
16.09. Maria Magdalena Kirchmair geb. Steinlechner + Christian Kirchmair 
23.09. Katharina Angerer + Marcus Ager 

„Herr, segne ihre Liebe!“ 
 

Begräbnisse: 
13.06. Robert Riedl, 68 Jahre 
17.06. Anton Hasler, 90 Jahre 
28.06. Ingeborg Amon, 87 Jahre 
08.07. Maria Saxl geb. Hechenbichler, 89 Jahre 
 Adolf Hofer, 75 Jahre 
09.07. Kurt Wallenta, 77 Jahre 
23.07. Marlene Sailer geb. Kirchmair, 85 Jahre 
24.07. Jürgen Hosp, 80 Jahre 
26.07. Klemens Zöhrer, 47 Jahre 
27.07. Cäcilia Anfang geb. Kreidl, 90 Jahre 
28.07. Aloisia Teißl geb. Mayr, 81 Jahre 
05.08. Alfred Egger, 85 Jahre 
16.08. Helma Lun geb. Braunegger, 74 Jahre 
20.08. Kofler Julia geb. Luchner, 85 Jahre 
21.08. Ernst Stecher, 87 Jahre 
27.08. Anneliese Huber geb. Hosp, 89 Jahre 
12.09. Hans Funder, 81 Jahre 
 

„Herr, gib ihnen die ewige Ruhe!“ 
 

ANKÜNDIGUNGEN 
 

Do. 05.10. 19.00 Uhr Hl. Messe, anschl. Frauenrunde 
Fr. 06.10. 8.00 Uhr Hl. Messe (Pfarrkirche), anschl. stille Anbetung (Pfarrsaal), 

10.30 Uhr Hl. Stunde 

Matriken 
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So. 08.10. 9.30 Uhr Hl. Messe, 10.30 Gnadenprozession: Franziskanerkloster 
zur Schlosskirche Freundsberg 

Di. 10.10. 19.30 Uhr Gesprächsabend im Pfarrsaal: „Maria – Mädchen aus 
Nazareth, Himmelskönigin, Schwester im Glauben?“ 

Do. 12.10. 15.00 Uhr Seniorenmesse mit der Möglichkeit zum Empfang der 
Krankensalbung im Pfarrsaal; 19.00 Uhr keine Abendmesse 

Fr. 13.10. 19.30 Uhr letzte Nachtwallfahrt nach St. Georgenberg 
Sa. 14.10. 19.00 Uhr Wortgottesdienst in der Spitalskirche 
So. 15.10. Kirchweihsonntag 

9.30 Uhr Hl. Messe mit Ehrung von langjährigen ehrenamtlichen 
Mitarbeiter/inne/n 

Fr. 20.10. 15.00 Uhr Kinderstunde 
So. 22.10. Sonntag der Weltkirche: 

9.30 Uhr Familienmesse mit Vorstellung der Erstkommunionkinder 
Missio-Sammlung bei allen Gottesdiensten (siehe Seite 19) 

Di. 24.10. 19.30 Uhr Eltern- u. Patenabend zur Firmung 
Di. 31.10. 19.00 Uhr Vorabendmesse in der Spitalskirche 

ab 20.00 Uhr Nacht der 1.000 Lichter in Pfarrkirche (siehe Seite 15) 
 

Mi. 01.11. Hochfest Allerheiligen: 
9.30 Uhr Hl. Messe 
14.00 Uhr Gräbersegnung auf dem Friedhof in St. Martin 

Do. 02.11. Allerseelen: ab 10.00 Uhr Weg der Trauer und des Trostes (Statio-
nen in der Kirche); 19.00 Uhr Gedenkgottesdienst für die Verstor-
benen der Pfarrgemeinde seit Allerheiligen 2016 in der Pfarrkirche 
anschl. Frauenrunde: „Die 14 Nothelfer“ 

Fr. 03.11. 8.00 Uhr Hl. Messe (Pfarrkirche), anschl. stille Anbetung (Pfarrsaal), 
10.30 Uhr Hl. Stunde 

So. 05.11. Seelensonntag: 
9.30 Uhr Hl. Messe mit Kranzniederlegung im Gedenken an die Ge-
fallenen und Vermissten beider Weltkriege 

Do. 09.11. 15.00 Uhr Seniorenmesse im Pfarrsaal; keine Abendmesse 
Fr. 10.11. 17.00 Uhr Martinsumzug des Tannenberg-Kindergartens durch die 

Stadt; ca. 17.30 Uhr Abschluss in der Pfarrkirche 
Mo 13.11. Ab 9.00 bzw. 13.30 Uhr Kirchenputz 

Herzliche Bitte an alle freiwilligen Helferinnen und Helfer! 
So. 19.11. 9.30 Uhr Cäcilienmesse der Stadtmusikkapelle 

Caritas-Sammlung bei allen Gottesdiensten (siehe Seite 20) 

Termine 
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Di. 21.11. 19.30 Uhr Gesprächsabend im Pfarrsaal mit Anni Findl-Ludescher: 
„Predigt hören ist nicht schwer, selber predigen dagegen …" (siehe 
Seite 3) 

So. 26.11. Christkönig- und Cäciliensonntag: 
9.30 Uhr Hl. Messe mit dem Pfarrchor 

Di. 28.11. 19.30 Uhr Sitzung des Pfarrgemeinderats 
Mi. 29.11. 15.00 Uhr Adventkranzbinden der Frauenrunde 
 

Fr. 01.12. 8.00 Uhr Hl. Messe (Pfarrkirche), anschl. stille Anbetung (Pfarrsaal), 
10.30 Uhr Hl. Stunde 

Sa. 02.12. Nachmittag: Klosterbasar; 17.00 Uhr Familien-Adventandacht in der 
Veitskapelle; 19.00 Uhr Rorate mit Adventkranzsegnung in Spitals-
kirche 

So. 03.12. 1. Adventsonntag (Beginn des Kirchenjahres, Lesejahr B) 
9.30 Uhr Rorate mit Adventkranzsegnung – vom Bezirksmusikbund 
Schwaz musikal. gestaltet; Vormittag: Klosterbasar; kein Pfarrcafe 

Mi. 06.12. 6.00 Uhr Rorate in der Pfarrkirche, anschl. Frühstück im Pfarrcafe 
Do. 07.12. 19.00 Uhr Rorate in der Spitalskirche, 19.30 Uhr Adventfeier der 

Frauenrunde 
Fr. 08.12. Hochfest Maria Empfängnis: 

9.30 Uhr Hl. Messe, gestaltet von der Kolpingsfamilie 
So. 10.12. 2. Adventsonntag: 9.30 Uhr Hl. Messe – Ensemble „Einklang“;  

19.00 Uhr „Candle-Lightening“ im Knappenchor der Pfarrkirche 
Mi. 13.12. 6.00 Uhr Rorate in der Pfarrkirche, anschl. Frühstück im Pfarrcafe 
Do. 14.12. 15.00 Uhr Seniorenmesse im Pfarrsaal; keine Rorate 
Sa. 16.12. 6.00 Uhr Firmlingsrorate am Schlössl (5.30 Uhr Abmarsch Pfarrhaus) 

– von „d’accordo“ musikal. gestaltet 
So. 17.12. 3. Adventsonntag: 9.30 Uhr Hl. Messe – Sammlung für „Bruder und 

Schwester in Not“ 
Mi. 20.12. 6.00 Uhr Rorate in der Pfarrkirche, anschl. Frühstück im Pfarrcafe 
Do. 21.12. 19.00 Uhr Adventliche Versöhnungsfeier 
 
 Impressum 
Herausgeber: Röm.-kath. Pfarrgemeinde Maria Himmelfahrt / Pfr. Martin Müller 
6130 Schwaz Tannenberggasse 15; Email: pfarre.schwaz.himmelfahrt@dibk.at 
DVR-Nr. 0029874(10774); Druck: STEIGERDRUCK Axams; Erscheinungsort: 6130 Schwaz 
 

Spenden: – im Pfarrbüro 
– Raiffeisen Regionalbank Schwaz IBAN:   AT74 3632 2000 0003 5147 
– Volksbank Tirol IBAN:   AT54 4239 0006 0004 7458 
– Sparkasse Schwaz IBAN:   AT53 2051 0000 0001 0892 

Termine 
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